
1 / 4

Auftragsbekanntmachung

Lieferauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Verbandsgemeindeverwaltung Schweich an der Römischen Weinstraße
Postanschrift: Brückenstr. 26
Ort: Schweich
NUTS-Code: DEB25
Postleitzahl: 54338
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@schweich.de
Telefon:  +49 6502/407-120
Fax:  +49 6502/9390-120
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.schweich.de

I.2) Informationen zur gemeinsamen Beschaffung

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur
Verfügung unter: https://www.subreport.de/E74578885
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben genannten Kontaktstellen

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Beschaffung eines Tanklöschfahrzeug TLF 4000
Referenznummer der Bekanntmachung: E-20-300-035

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
34144212

II.1.3) Art des Auftrags
Lieferauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Lieferung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 (Fahrgestell und Aufbau) mit Druckzumischanlage und
Dachwerfer, geländegängig mit Allradantrieb.

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
Wert ohne MwSt.: 311 000.00 EUR
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II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEB25
Hauptort der Ausführung:
Schweich

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Das Fahrgestell muss zum Aufbau eines Tanklöschfahrzeuges Typ TLF 4000 und für die vorgegebene
Leistungsbeschreibung vollumfänglich geeignet sein.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 24
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
Beschreibung der Verlängerungen:
Eine Verlängerung ist nur möglich, sofern innerhalb des o. g. Zeitraumes eine Lieferung unmöglich sein wird.

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben
Nebenangebote sind in Form von Vorführfahrzeugen zugelassen und müssen uneingeschränkt den
Zuschussrichtlinien des Landes Rheinlanf-Pfalz entsprechen.

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs-
oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Die in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestelle Eigenerklärung zur Eignung ist vorzulegen. Der Bieter hat
darin zu erklären, dass -für das Unternehmen keine Ausschlussgründe nach den §§ 123und 124 GWB vorliegen
(Nichtvorliegen von Ausschlussgründen)
-er den Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen
Sozialversicherung nachgekommen ist



3 / 4

-er in das Berufs- oder Handelsregister seines Sitzes oder Wohnsitz eingetragen ist
-er Mitglied der Berufsgenossenschaft ist
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt, sind innerhalb einer Frist auf gesondertes Verlangen folgende
Nachweise vorzulegen:
-Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen (nicht älter als 12
Monate)
-gültige Gewerbeanmeldung
-gültiger Berufs-/ Handelsregisterauszug
-gültige Eintragung in die Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer
Falls der Bieter beabsichtigt, im Auftragsfall Leistungen an Nachunternehmer zu vergeben, hat der Bieter auf
Verlangen der Vergabestelle die Eigung der Nachunternehmer anhand der selben Kriterien nachzuweisen, die
für den Nachweis seiner Eignung verlangt sind.

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Die in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellte Eigenerklärung zur Eignung ist vorzulegen. Der Bieter
hat darin Angaben zum Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren über vergleichbare
Leistungen, die Gegenstand dieser Ausschreibung sind, zu machen.
Falls der Bieter beabsichtigt, im Auftragsfall Leistungen an Nachunternehmer zu vergeben, hat der Bieter auf
Verlangen der Vergabestelle die Eignung der Nachunternehmer anhand der selben Kriterien nachzuweisen, die
für den Nachweis seiner Eignung verlangt sind.

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Die in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellte Eigenerklärung zur Eignung ist vorzulegen. Der Bieter hat
darin Angaben zu 3 Referenzen über früher ausgeführte mit dem Auftragsgegenstand vergleichbare Aufträge
aus den letzten 3 Jahren zu machen.
Der Bieter hat darin zu erklären, dass ihm die für die Ausführung dfer Leistungen erforderlichen Beschäftigten
zur Verfügung stehen.
Falls der Bieter beabsichtigt, im Auftragsfall Leistungen an Nachunternehmer zu vergeben, hat der Bieter auf
Verlangen der Vergabestelle die Eignung der Nachunternehmer anhand der selben Kriterien nachzuweisen, die
für den Nachweis seiner Eignung verlangt sind.

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
Mit dem Angebot ist/sind die Mustererklärung 1 und/oder 3 nach dem Landestariftreuegesetzt Rheinland-Pfalz
(LTTG) vorzulegen.

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung
bzw. des Dialogs
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IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 14/07/2020
Ortszeit: 11:00

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an
ausgewählte Bewerber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 14/09/2020

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 14/07/2020
Ortszeit: 11:00
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren:
entfällt

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

VI.3) Zusätzliche Angaben:

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie
und Landesplanung
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Ort: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land: Deutschland

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
04/06/2020


